
Veranstaltungen

25. Januar 2014, 20.00 Uhr 
Handball Südbaden-Liga 
TuS Oberhausen – TV Herbolzheim 
in der Rheinmatthalle

29. Januar 2014, 19.00 Uhr 
Öf entliche Gemeinderatssitzung 
im Bürgerhaus Rheinhausen 
Ratssaal Raum Wittisheim 
 
1. Februar 2014 
SG Rheinhausen 
AH-Turnier in der Rheinmatthalle 
 
1. Februar 2014 
Musikverein Niederhausen  
Seniorennachmittag mit den Sändle-
sängern im Foyer des Bürgerhauses 
 
9. Februar 2014 
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen 
Pfarrfasent im Bürgerhaus 
 
15. Februar 2014 
SC Niederhausen  
Bunter Abend im Bürgerhaus 
 
16. Februar 2014 
Handball Südbaden-Liga  
TuS Oberhausen – SG Schramberg 
in der Rheinmatthalle 
 
21. Februar 2014 
Frauengemeinschaft Oberhausen  
Frauenfasent im Pfarrsaal Oberhausen 

Landtagsabgeordnete Sabine Wöll e zeigt sich beeindruckt 
von der Entwicklung Rheinhausens 
 

Zu einem Meinungsaustausch über 
aktuelle Themen der Gemeinde hat 
Bürgermeister Dr. Jürgen Louis die 
Landtagsabgeordnete Sabine Wöll e 
im Bürgerhaus empfangen. Im Mit-
telpunkt des Gesprächs stand der Bau 
des Generationenhauses St. Josef, das 
36 Pl egeplätze, 98 Kindergarten- so-
wie 30 Kindertagesplätze anbieten 
wird. „Unser Ziel ist es, dass Jung und 
Alt miteinander leben und voneinan-
der lernen können“, erklärte Dr. Louis. 
Als Anlaufstelle wird das integrative 
„Café de la Vida“ dienen. 
 

Zum 1. Mai 2014 soll das Generationenhaus vollständig in Betrieb gehen. Bereits 
Anfang Januar hat die Kleinkindbetreuung eröf net. Um die Mobilität der Bürger 
zu steigern, gibt es Überlegungen bei der Gemeindeverwaltung einen VW Caddy 
anzuschaf en.  

„Ich nenne Rheinhausen gerne als Musterbeispiel für eine bürgernahe Gemeinde. 
Was hier entsteht, ist einfach unglaublich. Ich freue mich, wenn dieses Projekt an 
den Start geht und hof e, dass es von den Bürgern gut angenommen wird“, so Sa-
bine Wöll e.  

Als weiteres Thema wurde die Ortssanierung besprochen. Bürgermeister Dr. Lou-
is hof t, dass mit der beantragten Aufnahme der Ortsmitte Oberhausen in das 
Landessanierungs programm viele Bauarbeiten im Ortsteil Oberhausen vorange-
trieben werden können. Er kündigte außerdem an, dass in den nächsten Wochen 
ein Gespräch mit dem Regierungspräsidium zum Problem der Überl utungen im 
Taubergießen statti nden wird. Ziel sei es, dass die Breschen im Leopoldskanal wie-
der geschlossen werden. Das Regierungspräsidium hat dazu ein neues Gutachten 
in Auftrag gegeben.  

Beim Bau des Polders Wyhl/Weisweil im Rahmen des Integrierten Rheinprogramms 
fordert die Gemeinde Rheinhausen ein gutes Grundwassermanagement und den 
Bau von Brunnen, um dem steigenden Grundwasserspiegel entgegenzuwirken. „Es 
ist wichtig, dass den betrof enen Kommunen durch das Integrierte Rheinprogramm 
geholfen wird, dies darf aber nicht auf dem Rücken der übrigen Gemeinden statt-
i nden, sondern sollte unbedingt im Konsens entstehen“, so Sabine Wöll e abschlie-
ßend. 
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Nächste Papiersammlung 
der Vereine am 

Samstag, 1. Februar 2014 
durch den Schützenverein  
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0

Bürgerbüro 07643 9107-20

Büroleiterin des 

Bürgermeisters 07643 9107-12

Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14

Amt für Rechnungswesen und 

Vermögensverwaltung 07643 9107-16

Gemeindekasse 07643 9107-17

 07643 9107-18

Telefax 07643 9107-99

Öfnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr

Dienstag, Mittwoch durchgehend

Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

 durchgehend

Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30

Wassermeister Harald Schmider 9107-31

Klärwerk 9107-32

Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33

Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112

Kommandant Thorsten  Heckel 932096

Vertretung

Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968

Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799

Feuerwehrgerätehaus  9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

 Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum  Ettenheim 07822/8984-0

Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767

(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf )

Rheinmatthalle 8238

Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale  0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308

Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

 Fax 07822/30 01 61

 Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger - Michael Georgi
in den Monaten April - September von Di - Sa  8.00 

- 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März von Do 

- Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an der Rhein-

fähre und in diesem Zeitraum auch  telefonisch 

unter 07822/44 02 41.

Öfnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Monaten März/April und Oktober/Novem-

ber: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 10.00 

bis 12.00 Uhr

Öfnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags  13.00 - 17.00 Uhr

samstags 09.00 - 14.00 Uhr

Abfallberatung 07641/451-9700

BRH-Rettungshundestafel 

Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181

Telefonseelsorge 0800-1110111

(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus, Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10

Telefon 07643/91 30 80 - Plegedienst

Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung

Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen

Telefon 07641/93 35 89-0

Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr

Di ab 11 Uhr und Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:  0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt

an Wochenenden und an Feiertagen 

von Sa. 8.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr, 

Tel. Nr.: 01805/19292-320 

 

an Werktagen (Mo – Fr) 

rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an 

 

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle: 07641/4601-77 (nur für schwer-
hörige, ertaubte, gehörlose und sprachge-
schädigte Personen)  

Zahnarzt

Am Wochenende und an Feiertagen erfahren Sie 

den zahnärztlichen Notdienst unter der Rufnum-

mer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport

Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist: 

Sonntag, 26. Januar 2014:  
Tierarzt Dr. Rudlof, Schwimmbadstraße 11, 
79215 Elzach, Telefon: 07682/290 

Tierärzte Dres. Ohrt-Volkert und Kneucker, 
Thüringer Str. 7, 79211 Denzlingen 
Telefon: 07666/7868 

Apotheken-Notfalldienst

Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

24.01.2014   
Stadt Apotheke Kenzingen Tel.: 07644/205 

25.01.2014   
Bienenberg-Apotheke Malterdingen 
Tel.: 07644/6677 

26.01.2014   
St. Katharina-Apotheke   Endingen 
Tel.: 07642/8685 

27.01.2014  
Thomas-Apotheke Herbolzheim Tel.: 770 

28.01.2014  
St. Katharina-Apotheke Endingen 
Tel.: 07642/8685 

29.01.2014  
Mithras-Apotheke Riegel Tel.: 07642/7820 

30.01.2014  
St. Blasius-Apotheke Wyhl Tel.: 07642/7183 

31.01.2014  
Stadt-Apotheke Herbolzheim Tel.: 336 
 
an Werktagen (Mo.-Fr.) rufen Sie bitte Ihren 
Hausarzt an 
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Überprüfung von landwirtschaftlichen Zugmaschinen 

Am Mittwoch, 29. Januar 2014 um 8.00 Uhr indet am Bauhof Rheinhausen ein Termin für 
die Durchführung der Hauptuntersuchung an landwirtschaftlichen Zugmaschinen statt. 

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung. 

Öfentliche  
Gemeinderatssitzung 
Am Mittwoch, dem 29. Januar 2014 indet 
um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Rheinhausen, 
Ratssaal Raum Wittisheim eine öfentliche 
Gemeinderatssitzung statt. 

Tagesordnung: 
1. Einwohnerfragestunde 
2.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht-

öfentlicher Sitzung 
3.  Verabschiedung der Haushaltssatzung 

mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2014 

4. Kindertagesstätte St. Josef: 
Ausschreibung der Unterhaltsreinigung 

5.  Aufhebung der Förderrichtlinien für priva-
te Förderungen in der Landessanierungs-
kulisse Ortsmitte Niederhausen 

6.  Vorlage und Beschlussfassung über einen 
Bauantrag 
Herbolzheimer Straße 2, Flst. Nr. 304,  
Gemarkung Oberhausen 
Umnutzung eines Schulungszentrums 
(Fahrschule) zu einer Eisdiele 

7. Bekanntgaben 
8. Anfragen an die Verwaltung 
9. Einwohnerfragestunde 
 
Die Einwohnerschaft ist zu dieser Gemein-
deratssitzung herzlich eingeladen. 

gez. Dr. Jürgen Louis 
Bürgermeister 

Brennholzverkauf im  
Gemeindewald Rheinhausen 
Der zweite Brennholzversteigerung für die-
sen Winter indet am 

Freitag, 31.01. um 18.30 Uhr 
im Foyer des Bürgerhauses 

in Rheinhausen 

statt. 
Lose und Kartenunterlagen liegen im Bür-
gerbüro aus. 
 
Jeden Donnerstagnachmittag ab ca. 15.00 
Uhr bis ca. 18.30 Uhr habe ich für alle Ge-
meinden Sprechstunde im Büro in Etten-
heim. Tel: 07822- 300160 und Fax 07822-
300161, oder per Email unter a.schulz@
landkreis-emmendingen.de. 
 
Revierförster A. Schulz 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Backe, backe Kuchen… 
 
Am 15. Januar durften die Wackelzähne ( Vorschulkinder ) der Kita St. Josef die 
Bäckerei Meyer besuchen und den Bäckermeistern bei ihrem Handwerk über die 
Schulter schauen. 
Fasziniert stellten die Kinder fest, dass die Geräte, mit denen gearbeitet wurde, doch 
um einiges größer sind, als die Zuhause. 
Mit viel Eifer fertigten die Kinder Backwaren an, die sie stolz mitnahmen. 
Ein herzliches Dankeschön der Bäckerei Meyer für den interessanten Einblick ins 
Bäckerhandwerk und die zur Verfügung gestellten Mittel! 
 
 
Bitte mit Bild veröffentlichen. 

Backe, backe Kuchen...  
Am 15. Januar durften die Wackelzähne ( Vorschulkinder ) der Kita St. Josef die Bäckerei Mey-
er besuchen und den Bäckermeistern bei ihrem Handwerk über die Schulter schauen. 
Fasziniert stellten die Kinder fest, dass die Geräte, mit denen gearbeitet wurde, doch um ei-
niges größer sind, als die Zuhause. 
Mit viel Eifer fertigten die Kinder Backwaren an, die sie stolz mitnahmen. 
Ein herzliches Dankeschön der Bäckerei Meyer für den interessanten Einblick ins Bäckerhand-
werk und die zur Verfügung gestellten Mittel! 

Bürgermeistersprechstunde 
und Bürgerbüro 

im Bürgerhaus Rheinhausen 

Die nächste Bürgermeistersprechstunde indet am 
 

Samstag, 1. Februar 2014 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
statt. 

Das Bürgerbüro ist in dieser Zeit ebenfalls besetzt. 
 
Gesprächstermine mit Bürgermeister Dr. Jürgen Louis können jederzeit unter Telefon 
07643 9107-11 vereinbart werden. 
 
Um Kenntnisnahme wird gebeten. 
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Müllabfuhrtermine  
für den Monat Januar 2014 
 
Donnerstag, 30. Januar 2014 
 
Um Beachtung wird gebeten! 

Freitag, 31. Januar 2014  
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene  
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke 
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. 

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird 
gebeten. 

Umstellung auf SEPA bei Müllgebühren  
Seit Januar 2014 werden im Landratsamt 
Emmendingen die Lastschrifteinzüge auf 
das europaweit einheitliche SEPA-Last-
schriftverfahren umgestellt. Dies gilt auch 
für die Abfallwirtschaft. Die bisherige Kon-
tonummer und die Bankleitzahl werden 
durch die so genannte IBAN (Internationale 
Bankkontonummer mit 22 Zeichen) und BIC 
(Bank-Identiizierungscode = Internationale 
Bankleitzahl) ersetzt. Die Nutzer müssen mit 
dem SEPA-Lastschriftmandat die Erlaubnis 
erteilen, dass das Kreditinstitut die von der 
Abfallwirtschaft gezogene Lastschrift einlö-
sen kann. Für alle Gebührenzahler, die ihre 
Müllgebühr bisher schon über das Last-
schriftverfahren bezahlt haben, ändert sich 
nichts. Sie müssen nichts weiter unterneh-
men, da die Abfallwirtschaft automatisch 
auf SEPA umstellt. Die bisherigen Einzugser-
mächtigungen werden dann als SEPA-Last-
schriftmandat verwendet. Ein Merkblatt zu 
SEPA ist den Müllgebührenbescheiden für 
das Jahr 2014 beigefügt, die in der letzten 
Januarwoche an alle Grundstückbesitzer 
und Hauseigentümer sowie Hausverwal-
tung verschickt werden. 
 
Kochkurs für Kinder  
Kinder von acht bis zwölf Jahren sind zu ei-
nem Kochkurs am Donnerstag, 6. Februar 
2014 von 15 bis 18 Uhr im Landwirtschaft-
lichen Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg eingeladen. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. 
Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert 
werden. Anmeldung bis zum 31. Januar 
beim Landwirtschaftsamt Emmendingen, 
Telefon 07641 451 9110. 

Lehrerfortbildung zum Thema „SchmEx-
perten“ 
Im Rahmen der Landesinitiative Bewusste 
Kinderernährung (BeKi) gibt es am Mitt-
woch 05. Februar 2014 von 14.30 bis 17.30 
Uhr eine Lehrerfortbildung zum Thema 
„SchmExperten“ (das Wort setzt sich aus 
Schmecken und Experten zusammen) am 
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg. Das fertig ausge-
arbeitete, lexibel einsetzbare Unterrichts-
konzept richtet sich an 5. und 6. Klassen 
aller Schulformen und ist für den vorfachli-
chen Unterricht konzipiert. Eine Anmeldung 
ist bis spätestens Freitag, 31. Januar 2014 
beim Landratsamt Emmendingen, Land-
wirtschaftsamt Tel. 07641 / 451-9110 erfor-
derlich. Weitere Informationen unter 07681/ 
22590. 

 
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Rheinhausen 
Vom bisher einsatzreichsten Jahr berichte-
te Kommandant Thorsten Heckel bei der 
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
Rheinhausen am 17. Januar. Neben den 
Feuerwehrkameraden waren auch Bürger-
meister Dr. Louis, Kreisbrandmeister Berger, 
Stützpunktkommandant Hämmerle, der Lei-
ter des Polizeipostens Kenzingen Reinbold 
und drei CDU Gemeinderäte der Einladung 
gefolgt. Bei 17 der 26 Einsätze rückte die 
Feuerwehr zu technischen Hilfeleistungen, 
insbesondere Unwettereinsätze, aus. Die 
Brandbekämpfung rückte mit nur drei klei-
neren Schadensfeuern dagegen eher in den 
Hintergrund. Nur ein Jahr nach ihrer Grün-
dung absolvierte die First-Responder-Grup-
pe bereits sechs Einsätze, darunter zwei Re-
animationen. 
Noch mehr Zeit als für die Einsätze selbst 
wurde in die Vorbereitung investiert. Neben 

20 allgemeinen Proben spezialisierten sich 
die Maschinisten, Gruppenführer, Atem-
schutzgeräteträger, Bootführer, First-Res-
ponder und die Mitglieder der Absturzsiche-
rungsgruppe in ihrem jeweiligen Bereich. 
Zusätzlich gab es Großübungen im Gast-
haus Schif, der Firma Brüderle und auf dem 
Anwesen Isele sowie eine Realbrandübung 
im Keller eines Abbruchhauses. Christopher 
Heckel kümmerte sich erneut um die Brand-
schutzerziehung in der Grundschule. Etliche 
Arbeitsstunden kostete auch die Planung 
des neuen Löschgruppenfahrzeuges „LF-
KatS“, das Anfang 2015 den dann 34 Jahre 
alten Vorgänger ersetzen wird. Als weite-
res Highlight wurde erstmals der Lehrgang 
„Absturzsicherung und einfache Rettung 
aus Höhen und Tiefen“ für Feuerwehren des 
Landkreises Emmendingen veranstaltet. Ge-
gen Ende des Jahres wurde zur Unterstüt-
zung der Feuerwehrarbeit ein Förderverein 
aus der Taufe gehoben. 
Schriftführer Rainer Schönstein hob als 
Highlight die fünftägige Busreise in die 
polnische Partnergemeinde Wisla hervor. 
Neben Besuchen des bekannten Beskiden-
festes und Auslügen in die Umgebung 
konnten dort auch Kontakte zur freiwilligen 
Feuerwehr geknüpft werden. Gefordert wa-
ren die Kameraden bei Organisation und 
Durchführung der Rhein.feier, der After-
workparty, der Jahreshauptversammlung 
des Kreisfeuerwehrverbandes und der Ver-
kehrsabsicherung bei Prozessionen und 
Fastnachtsveranstaltungen. Eher gesellig 
ging es dagegen bei der Vatertagsradtour, 
einem bayrischen Abend, dem Kegeln und 
der Weihnachtsfeier zu. 
Für die Jugendfeuerwehr zog Simon Ha-
ser eine Jahresbilanz. Insgesamt 30 Proben 
führten die fünf Betreuer mit den derzeit 
zehn Jungen und fünf Mädchen durch. Da-
neben gab es weitere dienstliche Veranstal-
tungen wie z.B. ein Besuch der Integrierten 
Leitstelle Emmendingen, eine Feldputzede, 
drei Altpapiersammlungen und die Ferien-
spielaktion. Aber auch der Spaß kam bei 
einem Kegelnachmittag und einem Auslug 
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in den Steinwasenpark nicht zu kurz. Elf Mit-
glieder konnten durch den Nachweis ihres 
erlernten Feuerwehrwissens die „Jugend-
lamme“ ablegen. 
Johann Trotter berichtete über die vielfälti-
gen Aktivitäten der Seniorenabteilung, die 
sowohl gesellige Auslüge als auch die Un-
terstützung der aktiven Abteilung umfass-
ten. Kassenwart Daniel Meier schloss das 
Jahr mit einem Überschuss in der Jugend-
kasse und – aufgrund von Investitionen für 
die Rhein.feier – einem leichten Minus in der 
Gesamtkasse ab. Auf Basis der vorbildlichen 
Kassenführung erfolgte die einstimmige 
Entlastung, die auch für die gesamte Vor-
standschaft erteilt wurde. Bis zum regulären 
Wahltermin in einem Jahr wird Stefen Kai-
ser für Daniel Maurer in den Feuerwehraus-
schuss nachrücken. Die beiden Kassenprü-
fer Michael Maurer und Anton Kossmann 
wurden für 2014 erneut gewählt. 
Bürgermeister Dr. Louis dankte allen Kame-
raden für ihren Dienst an der Rheinhausener 
Bevölkerung sowie der Polizei, dem DRK 
und dem Kreisbrandmeister für die gute 
Zusammenarbeit. Dr. Louis lobte die Firma 
Brüderle für ihre regelmäßigen Großspen-
den und bat auch andere Firmen sich im 
Förderverein zu engagieren. Bezüglich der 
First-Responder-Gruppe seien durch die 
professionellen Einsätze anfängliche Skepti-
ker inzwischen überzeugt worden. Der Bür-
germeister sicherte der Feuerwehr die Un-
terstützung bei den weiteren anstehenden 
Beschafungen zu, die in der 2014 anste-
henden Fortschreibung des Brandschutz-
bedarfsplans deiniert werden. Kreisbrand-
meister Berger dankte allen Kameraden, die 
durch ihren persönlichen Einsatz den hohen 
Leistungsstand der Feuerwehr halten und 
ausbauen. Mit Blick auf die First-Responder-
Gruppe, die Jugendarbeit und das für eine 
kleine Feuerwehr überdurchschnittliche En-
gagement auf Kreisebene sprach Berger von 
„Rheinhausener Erfolgsgeschichten“. 
Für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurde 
Armin Villinger mit dem Feuerwehrehren-
zeichen des Landes Baden-Württemberg in 
Silber ausgezeichnet. Durch die Gemeinde 
wurden Michael Maurer und Patrick Höhn-
le für 15 Jahre, Alois Enghauser für 50 Jahre 
und Heinrich Duri für stolze 60 Jahre Feu-
erwehrdienst geehrt. Stefen Kaiser und 
Nico Fligge absolvierten die Ausbildung 
zum Truppführer, Lukas Schwörer und Sven 
Maurer die zum Atemschutzgeräteträger. 
Christopher Heckel und Andreas Lang nah-
men an einem Lehrgang „Ausbilden für Füh-
rungskräfte“ teil. Vier Jugendliche und fünf 
aktive Kameraden erhielten für jeweils drei 
oder weniger Fehlproben im abgelaufenen 
Jahr ein kleines Präsent. Zum Abschluss des 
oiziellen Teils des Abends konnten Kom-
mandant Heckel und Bürgermeister Dr. Lou-
is als neues Mitglied der Einsatzabteilung 
Johannes Ölschner begrüßen und per Hand-
schlag verplichten. 
 
Fabian Kunz - Presseprecher 
 

Elektronische Führung und 
Neuordnung des 
Vereinsregisters 
 
Konzentration des Vereinsregisters zum 
Amtsgericht Freiburg und Umstellung 
auf den elektronischen Registerbetrieb 
ab März 2014. 
 
Die Landesregierung hat im September 
2012 die „Konzentration und elektronische 
Führung des Vereinsregisters“ beschlossen. 
Diese Entscheidung beinhaltet den Auftrag 
an die Justiz, eine zukunftsorientierte Regis-
terführung in Vereinssachen einzuführen. 
Im Zuge der Neuordnung der Vereinsregis-
ter werden die bisherigen Vereinsregisters-
tandorte auf vier Amtsgerichte konzentriert. 
Das Amtsgericht Freiburg, neben den Amts-
gerichten Mannheim sowie Stuttgart und 
Ulm eines der vier zentralen Registergerich-
te, wird für den Landgerichtsbezirk Freiburg 
zuständig sein. Die Eingliederung der bis-
herigen Vereinsregsister wird schrittweise 
durchgeführt. 
 
Zum 17.03.2014 wird das Vereinsregister 
des Amtsgerichts Kenzingen zum Amts-
gericht Freiburg konzentriert. Ab diesem 
Zeitpunkt ist ausschließlich das Amtsge-
richt Freiburg für die Führung des Ver-
einsregisters zuständig. 
 
Gleichzeitig wird die elektronische Regis-
terführung eingeführt. Nach dem derzeiti-
gen Planungsstand beginnt die Umschrei-
bung des Vereinsregisters des Amtsgerichts 
Kenzingen am 10.03.2014. In dieser Um-
stellungsphase kann für die Dauer von 
etwa 3 - 4 Wochen keine Einsicht in das 
Vereinsregister genommen und keine 
Registerabschrift erteilt werden. Auch 
Eintragungen können in dieser Zeit nicht 
vorgenommen werden. Die Arbeiten kön-
nen erst danach beim aufnehmenden Ge-
richt wieder aufgenommen werden. 
 
Wir bitten um Verständnis, dass während 
dieser aufwändigen Umschreibung der Aus-
kunftsbetrieb nicht im gewohnten Umfang 
aufrechterhalten werden kann. Möglicher-

weise werden sich auch Verzögerungen bei 
der Antragsbearbeitung ergeben. 
 
Nach Übernahme des Vereinsregisters durch 
das Amtsgericht Freiburg muss die bisherige 
Registernummer ergänzt werden, um eine 
eindeutige Nummerierung zu erreichen. 
Das künftige Registerzeichen wird unter 
Voranstellung einer zweistelligen Kenn-
zifer und Beibehaltung der bisherigen 
Registernummer sechsstellig  fortgeführt, 
Zwischenräume werden hierbei durch Nul-
len aufgefüllt. Das Amtsgericht Kenzingen 
erhält die Kennzifer 27. 
 
Beispiel: Amtsgerichtsbezirk Kenzingen 
Die Registernummern lauten bisher:   
VR 1 
VR 12 
VR 123 
 
Amtsgerichtsbezirk Kenzingen erhält die 
Kennzifer 27 
Die Registernummern lauten künftig:   
VR 27.0001 
VR 27.0012 
VR 27.0123 
 
Briefbögen, auf denen die Vereinsregister-
nummer aufgeführt ist, müssten ggfs. ent-
sprechend angepasst werden. 
 
Freiling 
Justizamtmann 
Verwaltungsleiter 
des Amtsgerichts Kenzingen 
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Gottesdienstordnung 
vom 25.01. bis 02.02.2014 

Freitag, 24.01. 
18.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
Samstag, 25.01. 
17.00 Uhr Glocken läuten den 3. Sonntag 
im Jahreskreis ein 
18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: Paul Zängle 
(2. Opfer) und Ehefrau Anna- 
Sonntag, 26.01. 
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
Montag, 27.01. 
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Zur Hl. Anna Schäfer- 
Dienstag, 28.01.  
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Zu Ehren d. Hl. Judas Thaddäus- 
Donnerstag, 30.01. 
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit besonderem Gedenken an: einen verst. 
Ehemann- 
Freitag, 31.01. 
18.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier 
Samstag, 01.02. 
17.00 Uhr Glocken läuten das Fest Darstel-
lung des Herrn ein 
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier 
Mit Segnung der Kerzen und Aussteilung 
des Blasiussegens- 
Mit besonderem Gedenken an: Roland Jä-
ger- Verst. Eltern- 
Sonntag, 02.02. 
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier 
Mit den Erstkommunikanten 
und „Mamas & Papas“ gest.- Segnung der 
Kerzen und Austeilung des Blasiussegens- 
Mit besonderem Gedenken an: Franz Ulrich 
Maurer, Berta Soie Maurer, geb. Ganter, 
beidseitige Eltern und Geschwister, leb. und 
verst. Angeh.- Franz Xaver Höldin, Eltern 
Franz Xaver u. Frieda Höldin, Schwieger-
tochter Rosa, beidseitige Eltern u. leb. und 
verst. Angeh.- Karl u. Karolina Maurer, geb. 
Hoch, Eltern u. verst. Angeh.  
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz 
18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus 
 
Beichte/Sakrament der Versöhnung: 
nach Vereinbarung 
Das Pfarrbüro geöfnet: 
Mo., Di., Mi. Fr. von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Do. von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Tel.: 07643/ 308 
Fax : 07643/913481 
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de 
Wir sind online: 
www.kath-rheinhausen.de 

 
Maria-Sand-Str. 10, Herbolzheim 
07643 / 913080 
 

Kath. Öfentliche Bücherei:  
Öfnungszeiten im Bürgerhaus: 
Di. 16.00 - 17.30 Uhr und am  
Do. 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.  
 
Pfarrgemeinderat: 
Am Samstag, 1. Februar 2014 von 16.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr im Pfarrheim Niederhausen 
und am Sonntag, 2. Februar von 09.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr im Pfarrsaal Oberhausen ha-
ben Sie die Möglichkeit, Ihre Stimme zur Al-
tarraumgestaltung in St. Ulrich abzugeben. 
Diese Abstimmung geht die ganze Pfarrei 
an, alle Mitglieder der Pfarrei St. Ulrich und 
Achatius sind zur Abstimmung eingeladen. 
Das Ergebnis soll dem Pfarrgemeinderat 
eine Entscheidungsgrundlage über das wei-
tere Vorgehen geben. 
Mamas & Papas 
Unser nächster Probentermin ist am Mitt-
woch, 29.01., um 20.00 Uhr in der Pfarrkir-
che St. Ulrich. Weitere Infos bei Elisabeth 
Rothenberger, Tel. 9332400.
Familiengottesdienst: 
Herzliche Einladung zum Familiengottes-
dienst am Sonntag, 2. Februar, um 10.00 Uhr 
in St. Ulrich. Der Gottesdienst wird von unse-
ren Erstkommunionkindern und dem Chor 
„Mamas & Papas“ mitgestaltet. 
 

Erstkommunion 2014 
Die Erstkommunionkinder tref-
fen sich zur Probe für den Fami-
liengottesdienst am Samstag, 

1. Februar, um 09.30 Uhr in der Kirche St. 
Ulrich. Das nächste Katechetentrefen ist 
am Montag, 3.02.2014 um 20.00 Uhr im Sit-
zungssaal. 
 

Am Freitag den 20. Dezember 
wurde im Auftrag der Grup-
penstunde, die jeden Freitag 
Mittag von 15.00 – 16:00 Uhr 
im Pfarrheim Niederhausen 

stattindet, das alljährliche Weihnachtsplätz-
chen backen in Angrif genommen. Es wur-
den verschiedene Plätzchen 
gebacken und letztendlich in 
die Familien der Kinder mitge-
geben. 
Die Gruppenstunde wird wöchentlich von 
10 – 15 Kindern besucht, die sich bei Spie-
len, Bastelaktionen oder sportlichen Aktivi-
täten austoben können. 
Außerdem werden in regelmäßigen Zeitab-
ständen Sonderaktionen wie Kinonachmit-
tag, Schnitzeljagd, Kochnachmittag oder 
Fußballturniere angeboten. Ist ihr Kind in 
der vierten Klasse und möchte vielleicht 
einmal bei uns vorbeischauen, dann einfach 
Freitagnachmittags ab 15:00 Uhr zu einer 
Schnupperstunde ins Pfarrheim Niederhau-
sen vorbeikommen. Wir würden uns über 
neuen Zuwachs sehr freuen. 
Die nächste Gruppenstunde indet am Frei-
tag, den 24. Januar 2014 statt. 
Die Betreuer Lukas Gitzinger, Theresa Mutz 
und Matthias Leser möchten sich im Na-
men der Pfarrjugend für das regelmäßige 
Erscheinen der Kinder bedanken und wün-
schen Ihnen ein Gutes Neues Jahr 2014. 
 

Freiburger 
Orientierungsjahr 
Schule und dann? - Es gibt 
viele Möglichkeiten: FSJ, 
Taize, Internationaler Frei-

willigendienst, BFD, ... und zum Herbst 2014 
auch das „Freiburger Orientierungsjahr“ 
(FOJ).  Bei diesem neuen Projekt der Erzdi-
özese Freiburg handelt es sich um ein Jahr 
in Freiburg, das im Wesentlichen geprägt 
ist durch ein Zueinander von „Sprachen-
erwerb“ (zwei Sprachen aus: Latein, Grie-
chisch, Hebräisch, Spanisch & Italienisch), 
sozialem Freiwilligendienst (BFD) und wei-
teren Ausbildungselementen. Hierzu zählen 
u.a. das Erlernen eines Musikinstrumentes 
oder individueller Stimmbildung. Alterna-
tiv können auch Module der Ausbildung 
zum Erlebnispädagogen gewählt werden. 
Weiterhin sind Impulse für die Entwicklung 
einer vitalen Spiritualität vorgesehen, so-
wie Exkursionen und Begegnungen in der 
Region und Italien (Rom, Assisi). 
Angesprochen sind junge Frauen und 
Männer (17-25 Jahre) mit einem ersten 
Interesse am Theologiestudium. Das „FOJ“ 
bietet die Möglichkeit ein Set von Kom-
petenzen und Qualiikationen zu erwer-
ben, sich persönlich weiterzuentwickeln 
und sich zugleich berulich zu orientie-
ren. Die Studienwahl bleibt daher ofen, 
jedoch bieten die Qualiikationen vor al-
lem für ein späteres Theologiestudium 
relevante Vorteile. Voraussetzung ist das  
(Fach-)abitur oder ein vergleichbarer Ab-
schluss. 
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Nähere Informationen unter 
www.freiburger-orientierungsjahr.de 
 
 

Frauen tanken Kraft 
Die Seele baumeln lassen, 
umsorgt werden, mit an-

deren Frauen gemeinsam erholsame und 
inspirierende Tage verbringen: Diese Mög-
lichkeit bietet die Quellenwoche, die vom 
24.3. – 29.3.2014 im Bildungshaus Hochfel-
den in Sasbach stattindet. Körper, Geist und 
Seele werden angesprochen in Gesprächs-
runden, die Lebensthemen aufgreifen und 
neue Impulse für den Alltag geben können. 
Zeiten der Stille, Gottesdienst feiern, singen, 
tanzen, kreatives und vieles mehr gehören 
dazu. 
Quellenwochen sind ein Angebot der kfd 
der Erzdiözese Freiburg und werden be-
gleitet von Petra Lösch und Hildegard Marx. 
Weitere Infos und Anmeldung bei: 
Hildegard Marx Tel. 07643 4340 
 
Einen gesegneten Sonntag und eine gute 
Woche wünschen: 
Elisabeth Rothenberger, Gemref. 
Maria Christ, Gemref. 
Andreas Mair, Pfr. 

Seniorenkreis  
Rheinhausen/NH  
Einladung des Musikvereins 
Niederhausen zum Senio-
rennachmittag im Foyer des 
Bürgerhauses am Sonntag, 01. Februar 2014 
um 14:30 Uhr. 
Es sind alle Senioren herzlich eingeladen. 
 
Der Vorstand Enz 
 
Probe für den Seniorenkreis-Sänger:  
Montag, den 03. Februar 2014  
Beginn um 17.00 Uhr 
 
Bitte vormerken! 
Euer Vorstand 
 

 

Katholisches  
Bildungswerk Rheinhausen
Gitarrenkurs für Fortgeschrittene Anfän-
ger 
Im Kurs für Einsteiger lernten wir mit weni-
gen Grifen/Akkorde (Em/E-Dur/G-Dur/D-
Dur/A-Dur/) Lieder zu begleiten. 
Im Fortsetzungskurs kommen weitere Grif-
fe für harmonisch komplexere Stücke dazu. 
Des Weiteren werden neue Schlagmuster 
und einfach Zupfmuster eingeübt. 
Bitte mitbringen: 
Gitarre und Schreibutensilien. 
Stimmgerät falls vorhanden 
Wann: Jeweils Freitags von 
19:30 – 20:30 Uhr;  10 Abende, 

Wo: Pfarrsaal Niederhausen 
Anmeldung: Frau Schröder Tel.: 07643/5400 
Beginn: 31.01.2014 
Leitung: Frank Huber 
 

Informationen aus dem Pfarramt: 
Am Donnerstag, den 16. Januar 2014 hatte 
der neugewählte Kirchengemeinderat seine 
konstituierende Sitzung im Evangelischen 
Gemeindehaus. 
Inge Dubec wurde zur ersten Vorsitzenden 
des Kirchengemeinderats Weisweil gewählt. 
Pfarrer Martin Haßler ist Stellvertreter. Den 
neu gewählten herzlichen Glückwunsch. 
 
Mit dem Spruch für den 3. Sonntag nach 
Ephphanias 
 
Es werden kommen von Osten und von Wes-

ten, von Norden und von Süden,  
die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes (Lk 

13,29) 
 
Grüßt Sie ganz herzlich  
 
Pfarrer Keno Heyenga 
und der Kirchengemeinderat 

 
Vorschau: 
Halten Sie sich schon einmal den 09. März 
2014 frei. 
Für diesen Sonntagvormittag plant der 
Kirchengemeinderat eine besondere Ver-
anstaltung für alle Gemeindeglieder. 
Nähere Infos an dieser Stelle im nächsten 
Gemeindeblatt! 
 
Unser Spendenmarathon läuft noch bis 
zum 31. März 2014! 
Alle Spenden die bis dahin auf unserem Kon-
to eingegangen sind, werden vom Evang. 
Oberkirchenrat Karlsruhe vervierfacht!!! 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!!! 
 

 

Die Bürozeiten im Evang. Pfarramt 
Pfarramtssekretärin: Rosemarie Schmidt 
Montag 16:00-18:00 Uhr 
Donnerstag 09:00-12:00 Uhr 
Tel.: 07646/ 2 16  Fax: 07646/ 218566 
E-Mail: info@pfarramt-weisweil.de 
 
Pfarrer Keno Heyenga  
erreichen Sie im Pfarramt in Weisweil 
Tel. 07646-216 (Termine nach Abspra-
che) 
E-Mail: 
keno.heyenga@pfarramt-weisweil.de 
 
Verwaltung:  Pfr. Martin Haßler aus 
Eichstetten 

An folgenden Terminen in diesem Jahr kön-
nen Sie Ihre Kinder taufen lassen. Die Tauf-
gottesdienste beginnen jeweils um 09:30 
Uhr. 
 
Sonntag, 02.02.2014  
Sonntag, 23.03.2014  
Sonntag, 29.06.2014  
Sonntag, 03.08.2014 
Sonntag, 28.09.2014 
Sonntag, 07.12.2014 
 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
 
Sonntag, 26. Januar 2014 
3.Sonntag nach Epiphanias 
09:30 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Martin Haßler 
 
10:30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus! 
 
Montag,27. Januar 2014 
15:00 Uhr Frauenkreis im Gemeindehaus 
 
Dienstag, 28. Januar 2014 
17:00-18:00 Uhr öfnet die Bücherei im 
Gemeindehaus 
19:30 Uhr Generalversammlung des 
Evang. Kirchenchor im Gemeindehaus. 
 
Mittwoch, 29. Januar 2014 
15:00 Uhr Konirmandenunterricht 
Pfr. Keno Heyenga 
 
Donnerstag, 30. Januar 2014  
19:00 Uhr Strickkreis im Gemeindehaus 
 

Spendenkonto 
für UNSER „Neues Gemeindehaus“ 
 
Evangelische Kirchengemeinde 
Weisweil 
Konto Nr. 67057805 Blz 682 900 00 
bei der Volksbank Lahr eG 

(Sie erhalten in jedem Fall eine Spen-
denbescheinigung unabhängig vom 
Betrag.) 
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Am Samstag Lokalderby in der Rheinmatt-
halle gegen den TV Herbolzheim. 
Erneuter Auswärtssieg in Helmlingen. 
 
Zwei verschiedene Halbzeiten sahen die Zu-
schauer am Sonntagabend im Auswärtsspiel 
des TuS Oberhausen beim TuS Helmlingen. 
Während der TuS in der ersten Halbzeit nur 
eine bescheidene Leistung bot, überzeugte 
das Team um Trainer Thomas Armbruster in 
der zweiten Spielhälfte. 
 
Es war von Beginn an eine ausgeglichene 
Partie in der Rhein-Renchhalle in Helmlin-
gen vor einer großen Zuschauerkulisse. 
Zunächst war der TuS Oberhausen am Zug 
und konnte mit 3:2 Toren in Führung gehen. 
Danach nahmen aber die Hanauerländer 
das Heft in die Hand und erzielten bereits 
in den Anfangsminuten eine 6:3 Führung 
die sie geschickt verteidigten. Der Gastge-
ber wartete mit einer kompakten Abwehr 
und einem starken Konterspiel auf. Kurz vor 
Ende der ersten Halbzeit beim Stande von 
17:12 Toren für den TuS Helmlingen war der 
TuS jedoch wieder präsent und nutzte eine 
Schwächephase der Helmlinger zur Ergeb-
niskorrektur auf 17:14 Toren bis zur Halbzeit. 
 
Hellwach kam der TuS dann aus der Kabine 
und erzielte durch Alexander Moser gleich 
in den Anfangsminuten zwei weitere Tref-
fer. In der der 38. Minute war sogar der Aus-
gleich wieder hergestellt und die mitgereis-
ten Fans schöpften wieder Hofnung. 
In der 40. Minute gelang dem TuS, die er-
neute Führung gegen einen durchaus star-
ken Gegner, der jedoch durch die jetzt sta-
bile und gut organisierte Abwehr des TuS 
Oberhausen kaum noch Möglichkeiten zum 
Toreschießen bekam. Der TuS Oberhausen 
konnte die Führung noch ausbauen und in 
der 48. Minute führten die Breisgauer mit 
28:24 Toren. Jedoch hielt dieser Vorsprung 
nicht und in der 54. Minute erzielten die 
Gastgeber beim 29:29 erneut den Ausgleich, 
der jedoch nur kurz Bestand hatte, denn 
Clement Martinez, Pirmin Bender und Ben-
jamin Michel warfen den TuS Oberhausen 
erneut in Front. 
Diese Führung verteidigte das TuS-Team 
mit viel Einsatz, Willen und Glück bis zum 
Schlusspif. Ein weiterer wichtiger Aus-
wärtssieg für das TuS-Team, das wieder eine 
gute Mannschaftsleistung ablieferte. 
 
Tore für den TuS: Gerald Gander 2, Domi-
nik Köbele 3, Alexander Moser 10/4, Florian 
Stern 1, Clement Martinez 5, Benjamin Mi-
chel 4, Pirmin Bender 3, Alexander Heß 4, 

Am Samstag, 25.1. erwartet das TuS-
Team nun den TV Herbolzheim zum Lo-
kalderby in der Rheinmatthalle. Spielbe-
ginn ist um 20:00 Uhr. 
Nur zwei Punkte trennen die beiden 
Nachbarvereine in der Tabelle. Ein Derby, 
das es in sich hat, erwartet die Zuschauer 
am Samstagabend in der Rheinmatthal-
le. Sicherlich wird auch diesmal wieder 
einiges geboten werden beim Duell der 
beiden Nachbarvereine. 
Der TuS Oberhausen hoft mit der Un-
terstützung seiner Fans auf etwas Zähl-
bares. In den letzten beiden Jahren ging 
jedes Mal der TV Herbolzheim als Sieger 
vom Platz. Nach den zuletzt gezeigten 
Leistungen kann das TuS-Team jedoch 
mit viel Selbstvertrauen die Partie ange-
hen. 
Hallo TuS-Fans unterstützt die Mann-
schaft bei dieser schweren Heimaufga-
be. 

Zusätzliche Parkverbot-Schilder vor dem 
Feuerwehrhaus 
Am Samstag, den 23.November wurde die 
Feuerwehr Rheinhausen um 21:30 Uhr zu 
einem Kaminbrand alarmiert. Wegen einer 
zeitgleichen Veranstaltung im Bürgerhaus 
waren die Parkplätze vor dem Feuerwehr-
haus blockiert und die anrückenden Ka-
meraden verloren wertvolle Zeit. Deshalb 
wurde nun die Beschilderung der Parkplätze 
vor dem Feuerwehrhaus ergänzt. Die Schil-
der wurden freundlicherweise durch Bernd 
Maurer (Schuldstraße) gespendet und durch 
Feuerwehrkameraden aufgebaut. Die Feu-
erwehr Rheinhauses bittet alle Besucher des 
Bürgerhauses um Beachtung des Parkver-
bots und weist darauf hin, dass widerrecht-
lich abgestellte Fahrzeuge gegebenenfalls 
kostenplichtig abgeschleppt werden. 
 
Fabian Kunz – Pressesprecher 
 

 
Probe der Feuerwehr Rheinhausen  
am Dienstag, den 28.11. indet um 19:00 Uhr 
eine wichtige Probe nach Dienstplan statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten. Die Angehörigen der Senio-
renabteilung sind ebenfalls eingeladen. 
 
Thorsten Heckel - Kommandant 

„NZO üsswärts“  
Auch im Jahr 2014 wollen wir wieder an ein 
paar schönen Umzügen teilnehmen. Diese 
wären im Einzelnen: 

•	 „Schutterwald bei Tag“   26.01.2014, Ab-
fahrt mit dem Bus um  12.00 Uhr am Haus 
der Vereine, Rückfahrt um 18.45 Uhr

Weitere Spiele am Samstag in der Rhein-
matthalle: 
 
14:00  
TuS D-Jgd. – SG Waldkirch/Denzl.D-Jgd. 
15:10 TuS B-Jgd. – TSV March B-Jgd. 
16:30 TuS II – TV Neustadt I 
18:00 TuS III – TSV March II 
 
Auswärtsspiele am Wochenende: 
Sonntag, 26.1. 
12:00 TV Neustadt E-Jgd. – TuS E-Jgd. 
Neustadt Gemeinschaftshaus 
12:40 TV Gundelingen E-Jgd. – TuS E-Jgd. 
Neustadt Gemeinschaftshaus 
14:35 SG Köndringen/Teningen A-Jgd. II – 
TuS Ludwig-Jahnhalle 
16:30 HC Emmendingen Damen – TuS 
Damen Karl-Fallerhalle 
 

RSV Oberhausen Ergebnisdienst...  
Bezirksklasse Herren  
RSV Oberhausen - VC Weil III 
3 : 1 94 : 85 
RSV Oberhausen - TSV Al.Frbg.-Zähringen II 
0 : 3 52 : 75 
 
Ortenau Freizeitstafel D  
RSV Oberhausen - TV Friesenheim 
2 : 0 50 : 27 
RSV Oberhausen - SC Öhnsbach 
2 : 0 50 : 31 
 
Weitere Infos unter www.rsv-oberhausen.de
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•	 Nachtumzug in Altdorf am 01.02.2014, 
Umzugsbeginn 19.30 Uhr   (Selbstfahrer)

•	 Jubiläumsumzug der Vogtei Breisgau in 
Burkheim am 02.02.2014, Abfahrt mit 
dem Bus um 12.30 Uhr am Haus der Ver-
eine, Rückfahrt um 18.00   Uhr

•	 Nachtumzug in Rust am 07.02.2014, Um-
zugsbeginn 19.00 Uhr (Selbstfahrer)

•	 Jubiläumsumzug in Rust am 09.02.2014, 
Umzugsbeginn um  13.30 Uhr (Selbstfah-
rer)

•	 „Berg & Tal“ am 16.02.2014 in Wagenstadt, 
Umzugsbeginn 13.11 Uhr (Selbstfahrer)

 
 
Mitgliederversammlung der NZO  
Zu einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung lädt die Narrenzunft alle Vereins-
mitglieder am 24.01.2014, um 20.00 Uhr, in 
die „Trotte Baumann“ ein. 
 
Tagesordnung:

•	 erforderliche Neuwahl des 1. Vorstands

•	 Beschlussfassung zur Neufassung der 
Vereinssatzung vom 18.06.1967 zu den 
nachstehend aufgeführten Satzungsbe-
stimmungen:

 
1.    Neuregelung der Begrife „engerer“ und 

„erweiterter“ Vorstand im Sinne des BGB 
2.    Änderung der Vertretungsberechtigung 

innerhalb der Vorstandschaft 
3.     Anpassung DM/Euro des Entscheidungs-

spielraums der Vorstandschaft bei Be-
schlussfassungen mit Geldausgaben 

 
Weitere Änderungen, insbesondere Aktu-
alisierungen und Anpassungen an heutige 
Vereinssatzungen werden in der zur Ver-
sammlung ausliegenden Tagesordnung nä-
her erläutert. Der Neufassung der Satzung 
liegt die Mustersatzung des Verbandes 
Oberrheinischer Narrenzünfte (V.O.N.) zu 
Grunde. 
 
Die NZO würde sich freuen, zu dieser wich-
tigen Versammlung recht viele interessierte 
Mitglieder begrüßen zu können. 
 
NZO - Newsletter  
Es gibt sie wieder, die Newsletter für alle in-
teressierten Mitglieder. Wir möchten gerne 
in regelmäßigen Abständen Informationen 
zu Umzügen, zur jeweils anstehenden Fa-
sentkampagne, zu Aktionen und Unterneh-
mungen über das Jahr, zu Mitteilungen und 
Neuigkeiten aus der Vorstandschaft und an-
deren Dingen an möglichst viele NZO-Mit-
gliedern weitergeben. Wer in den Verteiler 
mit aufgenommen werden möchte sendet 
bitte eine Mail an gutto90@gmx.de. 
 
Mitglieder-Info der NZO  
Wir möchten alle Mitglieder, die im De-
zember den Änderungsbrief zum neuen 
Einzugsverfahren SEPA bekommen haben 
bitten, den beigefügten Vordruck ausgefüllt 
an die dort vermerkte Anschrift zurückzu-
senden bzw. abzugeben. Da uns die Bank 
die gesamten Mitglieder-Bankdaten nicht 

automatisch umstellt, müssen wir dies ma-
nuell durchführen; hierzu sind wir natürlich 
auf Eure Unterstützung und vor allem Eure 
neuen Bankdaten dringend angewiesen. 
Sollten Rückfragen sein, bitte melden bei 
Dieter Spitz 930711. 

Einladung zum Seniorennachmittag, 
Samstag 1. Februar 
Der Musikverein bedankt sich für die im ver-
gangen Jahr erfahrene Unterstützung und 
für den so zahlreichen Besuch der Veranstal-
tungen. 
Besonders der Zuspruch beim Senioren-
nachmittag, der erstmals im Rahmen des 
Bürgerfestes durchgeführt wurde, hat uns 
sehr gefreut. 

Aus diesem Grund werden wir am Samstag, 
1. Februar im Foyer des Bürgerhauses einen 
weiteren Seniorennachmittag veranstalten. 
Unterhalten werden Sie von den Sändlesän-
gern, zudem können Sie auf weitere musika-
lische Überraschungen gespannt sein. 
Veranstaltungsbeginn ist um 14:30 Uhr. Es 
werden Kafee und selbstgemachten Ku-
chen angeboten. Für den größeren Hunger 
gibt es Gulaschsuppe mit Brot sowie heiße 
Würste mit Baguette. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Musiker/-
innen des Musikvereins Niederhausen. 
 

  

 
 
 Arbeitseinsätze 2014     

Wann Wo Was  Uhrzeit Wer ist zuständig 
          

Samstag, 25. Januar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Berthold Hug 
Samstag, 1. Februar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Gerhard Kunz / Daniel Bender 
Samstag, 8. Februar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Jochen Seidel 

Samstag, 15. Februar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Karlheinz Seidel 
Samstag, 22. Februar 2014 Vereinsheim Mäharbeiten + Holz 9°°-13°° Egon Nieborowsky 

Samstag, 22. Februar 2014 Baggersee Putzarbeiten 9°°-12°° Jugend Jochen Seidel 
          

Samstag, 26. April 2014 Ringsheim Fische Putzen 9°°-13°° Siegfried Ludin 
Mittwoch, 30. April 2014 Vereinsheim Aufbau Fischesen ab 18°° Daniel Bender 

Donnerstag, 1. Mai 2014 Vereinsheim Fischessen 9°°-14°° Alle Vereinsmitglieder 
14°° - Ende  

Freitag, 2. Mai 2014 Vereinsheim Aufräumen 9°°-13°° Alle Vereinsmitglieder 

     

 Veranstaltungen 2014   

Wann Wo Was  Beginn  
Freitag, 14. März 2014 Vereinsheim Generalversammlung 19³°  

Donnerstag, 1. Mai 2014 Vereinsheim Fischessen 9°°  
 
 

F-Jugend  
Am Sonntag, 19. Januar hatten wir ein Hal-
lenturnier in der March. 
Bereits kurz nach neun Uhr fand das erste 
Spiel statt, welches wir gegen den VfR Um-
kirch mit 5:0 Toren (Fynn Heckel 3x, Noah 
Breitenbach und Marlon Thiele) gewannen. 
Das zweite Spiel hatten wir gegen den SV 
Hochdorf und mussten erst kurz vor Schluss 
den Trefer zum 2:2- Unentschieden 

(Tore von Fynn Heckel und Paul Nowak) hin-
nehmen. 
Auch im letzten Spiel gegen die FT Freiburg 
waren wir klar tonangebend, schaften aber 
einfach kein Tor. So unterlagen wir kurz vor 
Ende mit 0.1-Toren. 
Dennoch großes Kompliment an die Jungs, 
die wirklich voller Leidenschaft gespielt ha-
ben. 
Für die SG spielten: Samuel und Joshua An-
kermann, Fynn Heckel, Noah Breitenbach, 
Fabio Stehlin, Paul Isele, Eric Schönstein, 
Paul Nowak und Marlon Thiele. 
 
Martin Nowak 

   Ende des redaktionellen Teils



Kinderbetreuungsplätze frei
Liebevolle und aufmerksame Tagesmutter 

aus Rheinhausen hat noch Plätze frei.

Ich biete liebevolle Betreuung für Kinder jeden Alters.

Die Betreuungszeit findet von Montag - Freitag statt,

kann natürlich auch nach Absprache vereinbart werden.

Ich freue mich auf ein Kennenlernen. 01520-9202841

DG-Wohnung in Rheinhausen
m. Blick über Oberhausen, alles neu, ab Februar 

zu vermieten. 130 qm, Wohnzi.-Esszi.-Küche offen, 

2 Schlafzi., 1 Bad, 1 Speisekammer, KM 720,- Euro, 

NK 170,- Euro, KT 2 KM, Stellplatz 15,- Euro, 

Keller vorhanden. Tel. 0 76 43 / 91 33 99



77977 Rust

Tel. 07822 61071

Fax 07822 61075
www.altes-rathaus-rust.de

Vom 23.1. bis 26.1. empfehlen wir

frische Muscheln
in vielen Variationen.

Außerdem empfehlen wir am Sonntag unsere 

Familienplatten 
Royal und Försterin

Alten- und

Krankenpflege

Wir pflegen mit Herz,

Hand und Verstand
79341 Kenzingen 79336 Herbolzheim

Telefon (0 76 44) 93 12 23 Telefon (0 76 43) 93 08 34

www.wir-pflegen-mit-herz.de

häusliche

Pflege mit Herz
Valerija Schmidt

>Der Sensenpoet<>Der Sensenpoet<
auf den Spuren des Lebens

ein Oldtimer wie er im Buche steht 

nicht brauchen - sich gönnen

Bleibendes erleben - A & O des Lebens 

- Eigene Spuren finden.

www.sensenpoet.de 7,95 e
ReDiRoma-Verlag / Buchhandel

kon-takt@radschneider.de

SHIATSU
fördert Bewusstheit für den eigenen Körper!

Schenken Sie sich 1 Stunde SHIATSU
SHIATSU in Wagenstadt

Anita Dörr � 07643 936316

Haushaltsauflösungen-Entrümpelungen-Umzüge

schnell - zuverlässig - günstig

Wir machen Ihnen ein unverbindliches, kostenloses Angebot
Diversa Antiquitäten & Haushaltsauflösungen 

Ralf Hödle

Tel. + Fax: 07643/936835 oder 0160/8055668
www.diversa-ralf-hoedle.de

Wir haben am 5. Februar geschlossen

und sind am 6. Februar wieder für Sie da.

Betriebsferien vom 24. Februar bis einschl. 6. März

Backshop Meyer Rheinhausen
Angebot gültig vom 27.01. – 01.02.2013

Baguette Weizen und Roggen á 250 g 1,10ee

Fünfkornquark-Brot 750 g 2,50ee

Plunderhörnchen mit Nussfüllung 1 St. 1,10ee

Wolfgang Meyer, Kirchstr. 15, Tel. 07643 - 277

!! KUNDEN PLEITE !!
Aus geplatzten Aufträgen bieten wir noch wenige

NAGELNEUE FERTIGGARAGEN
zu absoluten Schleuderpreisen (Einzel- oder Doppelbox).

Wer will eine oder mehrere?
Info: Exklusiv-Garagen Tel. 0800 - 785 3 785 gebührenfrei (24 h)

Gitarren-Unterricht
Musikschule Herbolzheim

Jetzt anmelden zu den neuen Kursen unter Tel.: 0 76 43 -15 20

Selbstständiger Unternehmer vergibt

Nebentätigkeit für täglich 1 - 2 Std., 

evtl. auch von zu Hause möglich, gerne auch Selbstständige. 

Infos erteilt M. Waldvogel, 

Tel. 07652 982728 oder 0179 8747312



Töpfern für Kinder u. Erwachsene
Kurs I: Narri Narro! (ab 1. Kl.)

Fantasievolle Figuren: Hexe, Zauberer, Indianer, Prinzessin...
Do., 6.02.14, Do., 20.02.14

Kurs II: Lichtvolle Kugeln u. freies Gestalten
(Wochenende) Freitag, 14.02.14, Sa., 15.02.14.

Info und Anmeldung I. Metzger, Tel. 07643/4137, www.keramikatelier-agathon.de


